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A K T U E L L

Einen erholsamen Sommer,
den Kindern schöne Ferien  
und den Bauern  
eine gute Ernte 

wünschen die Gemeindeverwaltung,  
der Gemeinderat, der Gemeindevorstand 
und Ihr Bürgermeister 
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Liebe Krummnußbaumerinnen, 
liebe Krummnußbaumer!

Projekte geschäftsf. Gemeinderat Gebhard Faffelberger:

Wir haben uns mit unseren vielen Projekten viel, sehr viel vorgenommen. Viele 
Bürgerinnen und Bürger haben zusammen Visionen und Ideen entwickelt und damit Strategien für un-
ser Krummnußbaum zu Papier gebracht. Das daraus resultierende Überziel bleibt klar: Ein lebenswertes 
Krummnußbaum für alle Generationen, eine gelebte Krummnußbaumer Gemeinschaft, eine Gemeinde 
mit einer positiven Perspektive für die Zukunft. 
Dies ist eine große wie auch herausfordernde Aufgabe. Und zur Zeit fordern uns in dieser Hinsicht einige 
wichtige Projekte sehr. Die zeitlichen wie auch personellen Ressourcen am Gemeindeamt sind ausge-
reizt. Für unsere Gemeinde ist es daher umso wichtiger, in dieser Situation zusammenzuhalten und zu-
sammenzuarbeiten um zielorientiert und mit angemessenem Schritt in die Zukunft schreiten zu können. 
Dieses Miteinander funktioniert  bei uns. Das gibt mir als Bürgermeister die Kraft, gemeinsam mit den 
geschäftsführenden Gemeinderäten und dem Gemeinderat die vielen Projekte für unsere Gemeinde 
anzugehen und gemeinsam mit vielen Verantwortlichen und Unterstützern umzusetzen. 
Unser gemeinsamer Weg für Krummnußbaum ist unser Weg in die Zukunft. 
An dieser Stelle herzlichen Dank an die geschäftsführenden Gemeinderäte, die Gemeinderäte und an 
unsere Frau Vizebürgermeister Andrea Eichinger für dieses konstruktive Miteinander für unser Krumm-
nußbaum. Herzlichen Dank den Gemeindebediensteten, die das Mehr an Arbeit schaffen. Herzlichen 
Dank für jegliche Unterstützung von Ihnen, jeder und jedem aus der Bevölkerung. Danke den vielen Ver-
einen, der freiwilligen Feuerwehr, der Pfarre und dem Dorferneuerungsverein, die für die vielen unten 
angeführten Themen Mitverantwortung übernommen haben. Gemeinsam machen wir Krummnußbaum 
stark und gemeinsam gehen wir in die Zukunft. 

Radweg: Der Ausbau Radweg soll in drei Wochen 
abgeschlossen sein. Ab dann ist Radfahren Rich-
tung Ybbs, ohne Teilstücke auf der Landesstraße 
passieren zu müssen, möglich. 
Landesstraße Ortsende West- Wallenbach: Die 
Landesstraße soll in diesem Bereich erneuert wer-
den. Laut Auskunft Straßenmeisterei Baubeginn 
Sommer 2015.
Wasserversorgung: Der Gemeinderat von Erlauf hat 
dem Projekt Wasserversorgung Krummnußbaum 
mit einem Wasserspender auf Gemeindegebiet Er-
lauf zugestimmt. Die Gemeinde Krummnußbaum 
hat zurzeit zwei Standorte für die Versorgung ins 
Auge gefasst. Diese müssen mit dem Land und der 
Gemeinde Erlauf abgestimmt werden. Gespräche 
mit den Grundbesitzern sollen folgen. Folgend 
kann es zu Probebohrungen kommen. Zeitgleich 
wird  die mögliche Trassenführung diskutiert. Mit 
der Planung wurde das technische Büro Dipl. Ste-
fan Schuster beauftragt. 
Kanal Rath- ÖBB- Entlastungsgerinne: Leider konn-
te das Projekt wie geplant und schon im vorigen 
Jahr verhandelt, nicht umgesetzt werden. Die Bo-
denbeschaffenheit im Gebiet hinter der Firma Rath 
ließ dies nicht zu. Alternativ soll bei einer neu aus-
gearbeiteten Variante ein Kanal vom Gebiet hinter 

der Firma Rath mit einem 1000 mm Kanal bis zur 
Unterführung ÖBB, danach folgend ein 1400 mm 
Kanal bis zum Entlastungsgerinne errichtet wer-
den. Wasserrechtliche Verhandlung ist im Juli. Ein 
herzliches Dankeschön an alle Grundbesitzer, die  
mit ihrer Einverständniserklärung für die notwen-
digen Servitutsregelungen dieses Projekt möglich 
machen. Teile von Siedlungen, sowie auch die 
Firma Rath, sollen vor zukünftigen Unwettern ge-
schützt werden. 
Betriebsgebiet: Der Unterbau der Zufahrtsstraße 
für die Firma MinCell wurde gebaut, Wasser und 
Abwasserleitungen wurden verlegt. Es folgen noch 
Strom und Telekommunikation und Gasleitungen, 
die in einer separaten Künette verlegt werden. 
Baurechtliche Verhandlung für den Betrieb soll im 
Juli sein. Der Baubeginn ist für August geplant.
Abbiegespur Betriebsgebiet: Die Abbiegespur 
muss seitens der Gemeinde gebaut werden. Da sie 
mit erheblichen Kosten verbunden ist, eine Schät-
zung geht von 140 000 Euro aus, wurden wir bei 
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll vorstellig. Ein 
Betrag von 70 000 Euro wurde uns nun zugespro-
chen. Der Bau der Abbiegespur soll noch in diesem 
Jahr beginnen. 
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Projekte geschäftsführende Gemeinderätin Carina Rausch:

Liebe Krummnußbaumerinnen und Krummnußbaumer, 
Wir wünschen Ihnen für die bevorstehende Zeit viele Sonnenstunden, erholsame Urlaubstage, Zeit, um 
zur Ruhe zu kommen, den Kindern und Jugendlichen abwechslungsreiche, spannende Ferien und den 
Landwirten eine gute, ertragreiche Ernte!

Projekte geschäftsf. Gemeinderat Maximilian Dovalil:

Projekte geschäftsführender Gemeinderat Rudolf Rath:

Kindergarten: Seitens des Landes wurde uns nahe-
zu 100 % finanzielle Unterstützung für den Zubau 
einer vierten Kindergartengruppe zugesagt. Die 
Gruppe wird als Kleinkindergruppe (Betreuung der 
1-3jährigen Kinder) im Herbst starten. Daher soll 
die bauliche Umsetzung so schnell wie möglich 
gestartet werden. 
Nachmittagsbetreuung Volks- und Neue Mittel-
schule: Der starke Andrang für unsere Nachmit-
tagsbetreuung, für Herbst sind 28 Kinder ge-
meldet, macht auch hier bauliche Maßnahmen 
notwendig. Ein Küchen- und Essbereich wie ein 
Aufenthaltsraum sollen neu gestaltet werden. 
50000 Euro werden seitens des Landes für die-
se Maßnahme bereitgestellt. An dieser Stelle ein 
herzliches Danke an Frau Andrea Wöss, der Leite-

rin der Nachmittagsbetreuung. Die Art und Weise, 
wie sie gemeinsam mit den Volksschulpädagogin-
nen die Betreuung gestaltet, wird von Eltern wie 
Kindern sehr geschätzt. Sicher Mitgrund für die 
gute Annahme der Betreuung. 
Nussfest: Die Vorbereitungen für das heurige 
Nussfest-Wochenende laufen bereits auf Hoch-
touren.  Die Marketingmaßnahmen für 2015 wur-
den festgelegt, die Sponsorenmappen werden fer-
tiggestellt. Wir freuen uns über Interessenten für 
Sponsorenbeiträge. Ansprechpartner ist wie in den 
letzten Jahren Gerald Gruber und das Gemeinde-
amt. Heuer feiert die Gemeinde Krummnußbaum 
im Rahmen des Nussfestes 80 Jahre Markterhe-
bung mit einem eigenen Festakt.

Dorfstadl: Der im Herbst des vorigen Jahres abge-
baute Stadl soll heuer auf der Pfarrwiese aufge-
baut werden. Die Gespräche mit der Pfarre und der 
Diözese werden sachlich und konstruktiv geführt. 
Eine Lösung scheint nahe. Das Ziel dieses Projek-
tes ist, einen Veranstaltungsraum zu gewinnen. 
Der Dorfstadl soll als Kommunikationsstätte fun-
gieren und so die Gemeinschaft in der Gemein-
de stärken. Kulturveranstaltungen, Familien- und 
Generationenfeste, Seminare, Ausstellungen und 
vieles mehr. Den Vereinen soll er eine Infrastruk-
tur für Feste bieten. Vor allem die Errichtung einer 

Küche soll hier helfen, Feste im legitimen Bereich 
abhalten zu können. 
Ortszentrum: Aufgrund einer Gesetzesnovelle-
muss die Gemeinde das Projekt europaweit aus-
schreiben, um einen Wohnbauträger zu eruieren. 
Der Gemeidnerat muss diese Ausschreibung in 
einer Sitzung beschließen. Nach Ermittlung des 
Wohnbauträgers kann mit den endgültigen Pla-
nungen begonnen werden. Mit den interessierten 
Unternehmern für die Ortsmitte müssen Vorver-
träge abgeschlossen werden. 

Reihenhaussiedlung Donauweg: Am Donauweg 
soll eine Reihenhaussiedlung entstehen. Das 
Projekt wurde von unserem Raumplaner, DI Hans 
Emrich, Hofrat DI Siegfried Kautz und DI Norbert 
Erlach entwickelt. Firma Elk, Fertighausproduzent, 
möchte gemeinsam mit der Gemeinde dieses Pro-
jekt umsetzen. 

Dazu gibt es eine Infoveranstaltung: 

Eine Präsentation der geplanten Reihenhäuser 
der Fa. ELK am Donauweg findet am 

Dienstag, 30. Juni 2015 um 19.00 Uhr 
im Gasthaus Nusserl statt.

Eingeladen sind alle Interessenten 
für ein Reihenhaus. 
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Wissen was los ist:

Alle Veranstaltungen im Überblick
Fr, 26.06. Jazzfest im Hof Haus der Geborgenheit, ab 18 Uhr

Sa, 27.06. Nibelungensonnenwende Donaulände, ab 18 Uhr

Di, 30.06. Präsentation Reihenhäuser der Fa. Elk am 
Donauweg

Gasthaus Nusserl, 19 Uhr

Do, 02.07. Abschlussabend der Musikschule Musikhaus,  ab 16.30 Uhr

Sa, 04.07. Beach-Soccer-Turnier des KJK Hafen, 14 Uhr

So, 05.07. Frühschoppen des Musikvereins mit dem  
Musikverein Lehen

Musikhaus, bei Schlechtwetter im 
Feuerwehrdepot; ab 10 Uhr

Sa, 11.07. Ulli Bär - Austro Pop im Nusserl Gasthaus Nusserl

So, 12.07. Frühschoppen mit der Trachtenkapelle,  
Spanferkel

Gasthaus Nusserl

Sa, 25.07. ESV-Pokalturnier ESV-Anlage

So, 26.07. Hafen-Familienfest Hafen, ab 10 Uhr

Sa, 15.- So, 16.8. TC- Wurz - Vereinsmeisterschaften Tennisplatz

Fr, 21.-So, 23.08. Feuerwehrfest Feuerwehrhaus

Sa, 29.08. Beachvolleyballturnier der JVP, Finale vom 
Beachcup des Bezirks

Beachvolleyballplatz beim  
Jugendzentrum

Die Wochenenddienste beginnen jeweils am Samstag, 7 Uhr und enden am Montag, 7 Uhr. 
Die Feiertagsdienste beginnen am Vorabend des Feiertags um 20 Uhr und enden am  
darauffolgenden Tag um 7 Uhr.

Datum Arzt Telefon  

27.-28.06. Dr. Gabriela Hammerschmid 8900

04.-05.07. Dr. Thomas Israiel 2840

11.-12.07. Dr. Johann Reikersdorfer 2420

18.-19.07. Dr. Thomas Israiel 2840

25.-26.07. Dr. Johann Reikersdorfer 2420

01.-02.08. Dr. Gabriela Hammerschmid 8900

08.-09.08. Dr. Jakob Rosenthaler 2700

15.-16.08. Dr. Gabriela Hammerschmid 8900

22.-23.08. Dr. Jakob Rosenthaler 2700

29.-30.08. Dr. Johann Reikersdorfer 2420

Die Ordination Dr. Rosenthaler ist wegen Urlaub von 6.- 21. 7. und von 31.8.- 4.9. 2015  
geschlossen.

Ärzte – Sonn- und Feiertagsdienst

Amtsstundenänderung
In den Monaten Juli und August ist das Gemeindeamt Freitag nachmittags geschlossen. 
Ebenso entfallen die Sprechstunden des Bürgermeisters. 
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Wir gratulieren den Eltern Teresa und 
Patrik Pramberger

Geburtstagsjubiläen

Wir wünschen den Jubilaren viel Gesundheit, Lebensfreude und noch viele angenehme Jahre 
in Krummnußbaum! 

Lilly Isabella Pramberger

Rathausstraße 11 

geb. 10.06.2015

Wir sagen  Hallo!

Wir wünschen den Eltern viel Freude und den neuen Erdenbürgerinnen alles Gute für die 
Zukunft!

Lena Lilith Kreuzer

Annastift 22 

geb. 11.06.2015

Wir gratulieren den Eltern Helga Kreuzer 
und Sebastian Feustel

Agnes Marchsteiner - 90 
Nibelungenheim Ybbs 
geb. am 21. Mai 1925

Wir gratulieren Stefanie Schönbichler!

Sophie Stefanie Schönbichler

Holzern 9 

geb. 14.06.2015

Die Jubilare:
Schachenhofer Hermine (85. Geburtstag am 3.2.), 
Neudastraße 7 
Buchmann Hildegard und Johann
(Diamantene Hochzeit am 16.4.), Neudastraße 6 
Karner Theresia  (80. Geburtstag am 8.5.), 
Gollingerweg 16 
Fasching Anna (80. Geburtstag am 15.5.), 
Marktstraße 2 
Kerndler Maria (80. Geburtstag am 27.5.), 
Eduard Fenzl-Straße 28 
Engelbert Zottl (80. Geburtstag am 18.6.), 
Handel Mazzetti-Gasse 6
Kreuzer Olga (80. Geburtstag am 9.7.), Annastift 2 

Gemeinsame Feier der Jubilare in Maria Steinbründl

Ebenfalls am Foto: Walter Maierhofer, Josef Schachenhofer, Monika Zottl,  Liane Haider, 
Bgm. Bernhard Kerndler, Vbgm. Andrea Eichinger und GR Eleonore Gutlederer

Am Freitag, 18. Juni lud die Gemeinde unsere Jubilare wieder zu einer gemeinsamen Feier. 
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Änderung Raumordnungsprogramm und Bebauungsplan
Der Entwurf für die Änderung des örtlichen Raum-
ordnungsprogrammes und Bebauungsplanes liegt 
in der Zeit vom 1. Juni bis 13. Juli 2015 am Ge-
meindeamt zur öffentlichen Einsichtnahme auf. 

Die von den Änderungen (Umwidmungen) betrof-
fenen Grundeigentümer und auch die Anrainer 
solcher Grundstücke wurden davon schriftlich 
verständigt. Die vorgesehenen Änderungen sind 

u. a. für die Weiterentwicklung unseres Projektes 
„Neue Mitte“ und Errichtung einer Reihenhaus-
siedlung erforderlich. 

Die Erlassung der Flächenwidmungs- und Bebau-
ungspläne sowie dessen Änderungen müssen vom 
Amt der NÖ Landesregierung, Abt. Bau- und Raum-
ordnungsrecht genehmigt werden.

Josef Huber - Bachelor of Science
Wir gratulieren Josef Huber, Hauptstraße 11, zum Abschluss seines Studiums!

Josef Huber hat das "Bachelorstudium der Agrarwissenschaften" an der Univer-
sität für Bodenkultur Wien (BOKU) in 4 Semestern abgeschlossen. 

Diesen Abschluss zeichnet besonders der rasche Studienverlauf aus, da dieses 
Bachelorstudium eine normale Mindeststudiendauer von 6 Semestern hat, und 
die ersten 2 Semester neben der Ableistung des Präsenzdienstes erfolgten. 
Dieser Erfolg war nur durch sehr viel persönliches Engagement, praktisches 
Vorwissen und durch die tatkräftige Unterstützung seiner Eltern möglich.

Am Sonntag, 17. Mai 2015 wurde in der Pfarrkirche 
Krummnußbaum die Erstkommunion zelebriert.

Im Bild: Kinder alphabetisch gereiht: Fuchs Julia, 
Gleiss Ellena, Gruber Daniel, Kammerer Sebastian, 
Karner Lisa, Krahofer Jan, Kremsner Raphael, Mei-
singer Magnus, Pachschwöll Magdalena, Riegler 
Simon, Schmied Tobias, Softic Daniel, Pfarrer Mag. 
Leopold Pitzl, Schulleiterin VOL Ursula Karner, VOL 
Erika Schiefer,  Christine Ellinger, BEd., Religionsleh-
rerin Theresia Metzinger;

Erstkommunion

Maturanten

Gonaus Lisa Maria, IT-HTL Ybbs
Hell Benjamin, IT-HTL Ybbs 
Herzog Clemens, Stiftsgymnasium Melk
Pfaffeneder Anna, HAK Ybbs

Rother Arnold, BG Amstetten
Schadenhofer Michaela, Stiftsgymnasium Melk
Sitz-Krumberger Laura, HAK Ybbs

Wir gratulieren herzlich zur erfolgreichen Ablegung der Reifeprüfung und wünschen weiterhin 
viel Erfolg!

Wir bitten höflich um Meldung weiterer Absolventen - wir werden diese in der Septemberausgabe der 
Gemeindenachrichten gerne veröffentlichen!



www.krummnussbaum.at� Krummnußbaum Aktuell

	 Bürgerservice    Ausgabe 4/15 | 7  

Vorsicht beim Abschießen von Feuerwerken
Beim Abschießen von Knallkörpern und Raketen kommt es oft zu schweren Verbrennungen, Augenver-
letzungen oder Verletzungen, die bis zum Verlust von Körperteilen führen. Unsachgemäßes Hantieren, 
Abfeuern unter Alkoholeinfluss, verantwortungslose Weitergabe von Feuerwerkskörpern an nicht be-
rechtigte Personen oder selbst produzierte Knaller und illegale in Österreich verbotene Böller verursa-
chen nicht nur schwere Verletzungen, sondern auch erhebliche Sachschäden.

Verwendung im Ortsgebiet: 
Die Verwendung von pyrotechnischen Artikeln der Kategorie F2 (Blitzknallkörper, Schweizerkracher, Py-
rodrifter, Raketen, Knallfrösche, Sprungräder und andere) im Ortsgebiet ist generell verboten. 

Ausnahmeregelungen können durch den Bürgermeister erteilt werden. Dieser kann mit Verordnung Tei-
le des Ortsgebiets von diesem Verbot ausnehmen. Ungeachtet dieser Verordnung ist die Verwendung 
von pyrotechnischen Gegenständen der Kategorie F2 innerhalb oder in unmittelbarer Nähe einer Men-
schenansammlung verboten. Die Verwendung von Pyrotechnik innerhalb und in unmittelbarer Nähe von 
Krankenhäusern, Kinderheimen, Alters- oder Erholungsheimen, Kirchen sowie Tierheimen und Tiergär-
ten ist grundsätzlich verboten.

Was darf nicht in den Kanal?
Was unerlaubt im Kanal landet, kommt auf uns in Form unnötiger Kosten für uns alle zurück. Helfen Sie 
daher mit, die Umwelt zu schützen und teure Kosten bei der Abwasserreinigung zu sparen.
Denken Sie daran: Die Umwelt gehört allen, und wir sollten gemeinsam darauf achten, dass wir uns auch 
in Zukunft an ihr erfreuen können. 

Hygieneartikel, z.B. Binden, Tampons, Slipeinlagen, Präservative, Wattestäbchen, Strumpfhosen, Baby-
windeln gehören in den Restmüll. 

Küchenabfälle, z.B. Speisereste, Gemüse- und Obstabfälle bitte zum Biomüll geben. Fett und Speiseöle 
gehören zur Problemstoffsammlung. Chemikalien, z.B. Fotochemikalien, Lacke, Lösungsmittel, Spritz-
mittel, bitte unbedingt zur Problemstoffsammlung bringen.

Sonstige Abfälle, z.B. Zigarettenstummel, Katzenstreu, Vogelsand gehören in den Restmüll. Mineralöl 
bitte zur Tankstelle, Arzneimittel in die Apotheke bringen. 

Wohin mit den Problemstoffen? 

Kostenlos entsorgen Sie Problemstoffe im ASZ Pöchlarn, Wörth 7
Öffnungszeiten: Samstag 7-13 Uhr.

EU-Austritts-Volksbegehren
Es wurde ein Antrag auf Einleitung des Verfahrens 
für ein Volksbegehren mit der Kurzbezeichnung 
EU-AUSTRITTSVOLKSBEGEHREN beantragt und ge-
nehmigt.

Die Eintragung kann am Gemeindeamt Krumm-
nußbaum während des Parteienverkehrs von 24. 
Juni bis 1. Juli 2015 und zusätzlich Samstag, 27.6. 
und Sonntag, 28.6. von 8-10 Uhr vorgenommen 
werden.
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Arbeitsmarkt

Stellenausschreibung

Stelle eines/einer Helferin für die neue Tagesbetreuungs-
stätte im Kindergarten aus.

Anstellungserfordernisse:
•Mindestalter 18 Jahre
•EU-Staatsbürgerschaft
•Ausbildung zur Kindergartenbetreuerin lt. Landesgesetzblatt 5065/2-3
 (Abschluss einer einschlägigen Berufsausbildung (z.B. Kindergartenpädagogin, Sozialpädagogin, 
Horterzieherin, Diplompädagogin) oder einer Grundausbildung gemäß Abs 2 des Landesgesetzblattes 
5064/2-3)
•Begeisterung im Umgang mit Kindern
•Flexibel und belastbar sowie motiviert und verantwortungsbewusst

•körperliche Eignung (amtsärztliches Zeugnis)

Die Entlohnung erfolgt nach dem NÖ Gemeindevertragsbedienstetengesetz. Ihre schriftliche Bewer-
bung mit Lebenslauf richten Sie bitte bis 31. Juli 2015 an die Marktgemeinde Krummnußbaum oder via 
E-Mail an gemeinde@krummnussbaum.at

Die Marktgemeinde Krummnußbaum schreibt vorbehaltlich der Genehmigung durch die 
Landesregierung die

Tag der offenen Gartentür bei Familie Fuchs

Von 18.-19. Juli öffnet Familie 
Fuchs ihren Garten für interessier-
te Gartenfreunde.

Gerne zeigt Ihnen Familie Fuchs, 
Hauptstraße 17, an diesem Wo-
chende von 9-18 Uhr ihren Garten.

Baugründe zu verkaufen
In Neuftift und Krummnußbaum, Haupstraße sind Baugründe verfügbar.

Lage der Baugründe: 
Neustift: anschließend an das Haus Schachenhofer
in Krummnußbaum: zwischen Haus Gartler und Dorrer.

Bei Interesse melden Sie sich bitte am Gemeindeamt: 02757 2403.
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ÖBB - Zughalte in Krummnußbaum

SPERRMÜLL - HAUSABHOLUNG

Mit 15. Juli endet die Anmeldefrist für 
die Sperrmüll-Hausabholung. 

Bei der Anmeldung ist die Angabe einer 
Postadresse, der Bereitstellungsort so 
wie die Fraktion (Sperrmüll, Altholz, Alt-
eisen) anzugeben. 

Anmeldekarten sind am Gemeindeamt 
erhältlich. Diese können in der Gemein-
dekanzlei abgegeben werden und wer-
den gerne von uns an den GVU weiter-
geleitet.

Am 15.6. haben wir folgendes Mail vom Verkehrverbund Ostregion erhalten:

Originaltext:

„Leider muss ich Ihnen mitteilen, dass die viel diskutierte, seitens Ihrer Gemeinde geforderte und 
auch vom Land NÖ und dem VOR unterstützte Verlängerung der Regionalzüge von Pöchlarn nach 
Ybbs inklusive Halte in Krummnussbaum und Säusenstein im Laufe des kommenden Fahrplanwech-
sels von Seiten der ÖBB noch nicht umgesetzt werden kann. Wir haben uns – wie angekündigt - im 
Laufe der Planungen und Abstimmungen mit den verschiedensten Partnern (BMVIT, ÖBB Infra AG, 
ÖBB PV AG, SCHIG) für die fragliche Verbindung eingesetzt und auch angeboten die entsprechenden 
Landesmittel des alternativen Busverkehres für eine gemeinsame Bahnlösung einzubringen; aller-
dings konnten wir eine in Ihrem Sinne positive Erledigung im heurigen Fahrplanwechsel noch nicht 
durchsetzen. 

Wir werden uns im Auftrag des Landes NÖ dafür einsetzen, dass die gewünschten Halte im Fahrplan-
wechsel 2016/2017 umgesetzt werden können. Für Krummnussbaum und Säusenstein sowie die 
umliegenden Gemeinden wird bis dahin weiterhin der mit der Bahn abgestimmte Linienbusverkehr 
angeboten.“

Die Vertreter der Gemeinde Krummnußbaum wie auch der Stadtgemeinde Ybbs werden diese Aussa-
gen nicht hinnehmen und haben das auch beim Fahrplandialog am 15.6. in Wieselburg so deponiert.

Es wurde bereits für 9. Juli ein Gespräch mit den Vertretern von VOR am Gemeindeamt vereinbart 
und um  weitere Unterstützung bei den Landes- und Bundesstellen  angesucht.  Wir werden um unse-
re Zughalte weiterkämpfen, die für die vielen Pendler und die Weiterentwicklung unserer Gemeinde 
immens wichtig sind. Eine Verschiebung auf ein weiteres Jahr kann nicht hingenommen werden.   
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Seniorenfahrt nach Wien

Trotz des sehr warmen Wetters folgten 45 Perso-
nen am 6. Juni der Einladung der Gemeinde zum 
jährlichen Seniorenausflug, der uns dieses Mal 
nach Wien führte. 

Zuerst stärkten wir uns mit einem ausgiebigen 
Frühstück bei der Fa. Adler in Vösendorf bevor 
sich beinahe alle Teilnehmer mit neuer Kleidung 
versorgten. Nach dem Einkaufsbummel gab es ein 
gemeinsames Mittagessen. Danach fuhren wir ins 
ORF-Zentrum, wo wir eine Führung absolvierten 

und auch Erfahrungen mit den Tricks, die im Fern-
sehen angewendet werden, machen konnten.
Abschied von Wien nahmen wir mit einer klei-
nen Stadtrundfahrt. Beim Heimfahren kehrten wir 
noch zu einer Jause beim Heurigen Fasslboden in 
St. Pölten ein.

Wir freuen uns schon heuer auf den nächsten Aus-
flug. 

Andrea Eichinger, Vbgm.

Bike Event 
Am 9. Mai 2015 konnte bereits zum 4. Mal das Do-
nau-Bike-Event bei idealem Radlerwetter durchge-
führt werden. Ziel/Start von Krummnußbaum war 
wieder beim Jugendzentrum im Hafen. An dieser 
Stelle möchte ich mich beim Jugendclub, mit Ob-
mann GGR Maximilian Dovalil für die gute Organi-
sation beim Radlerfrühstück und bei der Geträn-
keversorgung bedanken. Ebenso danke ich dem 
Geschf. GR Rudolf Rath, seiner Gattin Veronika und 
Johann Falkensteiner , dass sie die Radler mit den,  
vom Nussfest bekannten „Nussburgern“ versorgt 
haben und  Frau GR Eleonore Gutlederer für die 
Mithilfe in der "Nusshütte".

Die Übergabe der Hauptpreise erfolgte am 22. Mai 
in Pöchlarn. 

Beim Gewinnspiel konnten auch vier Krummnuß-
baumer/innen Preise erhalten: 

Harald Bohnet: Gutschein im Wert von € 100,--(Fa. 
Intersport Schuberth, Melk), Wimmer Sonja: 10er 
Block Minigolf in Klein-Pöchlarn, Jan Chudik:  Kin-

der-Saisonkarten für das Nibelungenbad Marbach, 
Debortoli Anna: 2 Ybbsiade-Karten für 2016

Der Termin für das nächste Donau-Bike-Event steht 
bereits fest, es ist der 7. Mai 2016.

Andrea Eichinger, Vbgm.
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20 Jahre »Gesunde Gemeinde« - 
Vernetzungstreffen

Im Rahmen des Programms "Gesunde Gemeinde 
wurde zu regionalen Vernetzungstreffen eingela-
den. Insgesamt 500 Personen konnten sich einen 
Abend lang vernetzen und sich über ihre Projekte, 
Ideen und Visionen in der Gemeinde austauschen. 
Die Initiative »Tut gut!« hat dafür zu einem »tut 
gut« Wirt in den 5 Hauptregionen Niederöster-
reichs eingeladen. 

So wurden wir im Landgasthof Bärenwirt in Pet-
zenkirchen mit einem vorzüglichen Menü ver-
wöhnt. Vom Mitglied des Arbeitskreises bis hin zu 
den Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern wur-
de das Angebot freudig angenommen. 

Best practice Beispiele konnten dank dieser Ver-
anstaltungen gleich an Ort und Stelle näher be-
sprochen, bzw. im besten Fall sofort von anderen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern aufgegriffen 
werden.

“Vitalküche” für Kinder in Krummnußbaum
Krummnußbaum macht mit beim NÖ-Projekt zur Optimierung der Kinderverpflegung

Knapp ein Fünftel der Kinder ist übergewichtig, Tendenz steigend. Bis zu 40 % essen kaum Obst oder 
Gemüse. Dabei ist eine ausgewogene Ernährung für ihre Entwicklung besonders wichtig. Auch in Krumm-
nußbaum essen immer mehr Kinder im Kindergarten, in der Volksschule bzw. im Hort sowie in der Neuen 
Mittelschule ihr Mittagessen. Ziel ist es, die Angebote besser auf die Bedürfnisse und die Wünsche der 
Kinder abzustimmen. “Eltern möchten ihre Kinder gut versorgt wissen. 

Wir sind uns der Verantwortung, die wir dabei als Gemeinde haben, bewusst” begründet Vizebürger-
meisterin Andrea Eichinger das Engagement der Gemeinde. Sie freut sich, dass alle - Kindergarten, 
Volksschule, Hort und NMS - beim Projekt „Vitalküche“ so aktiv mitarbeiten. 

Zunächst wurden die bestehenden Speisepläne ernährungsphysiologisch analysiert, gemeinsam Ziele 
definiert und eine schrittweise Optimierung mit den beiden Verpflegern – der Familie Dultinger vom 
Gasthaus Nusserl und Familie Seiberl vom Gollingerhof - umgesetzt. In regelmäßigen Treffen bringen die 
Leiterinnen von Kindergarten, Hort und Schulen die Rückmeldungen der Kinder zum Speiseplan ein. Das 
Essen soll ja nicht nur gesund sein, sondern vor allem auch schmecken! 

Im Rahmen des Projekts „Vitalküche“ wird aber nicht nur das Mittagessen optimiert, auch die Jause und 
gesundes Trinken sind Thema. Es ist geplant am Schulfruchtprogramm teilzunehmen, d.h. dass frisches 
Obst/ Gemüse für die Kinder gratis bereitgestellt wird.

Projektleiterin Gesunde Gemeinde NÖ Walpurga Steiner mit Vbgm. 
Andrea Eichinger, Kleinregionsmanagerin Mag. Silvia Heisler, GGR 
Magdalena Köck und GR Ing. Josef Windisch aus Erlauf
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Interkommunale Jugendprojekte prämiert!
Kleinregion

Siegerprojekt wurde das Projekt "Jugendblasor-
chester Junge Nibelungen" eingereicht von Corin-
na Gehbauer, Mitglied des interkommunalen Ju-
gendblasorchesters.

Aber auch drei weitere tolle Projekte wurden 
prämiert: Interkommunale Jugendcard und inter-
kommunale Vernetzung, eingereicht von der JVP,  
Errichtung einer Grillstelle mit anschließendem 
kleinregionalen Jugendgrillfest beim Hafen, ein-
gereicht vom KJK Krummnußbaum, Gartengestal-
tung des Jugendtreffs in Pöchlarn, eingereicht von 
der Kerngruppe des Jugendtreffs Pöchlarn, Betreu-
erin Laura Waxenegger.

Am 19. Mai wurden in Erlauf die besten Projektideen, die im Rahmen des Jugendideenwettbewerbes in 
der Kleinregion eingereicht wurden, ausgezeichnet. 

Die offizielle Überreichung des Preisgeldes passiert durch die vier Bürgermeister der Kleinregion in na-
her Zukunft. 
Gratulation allen EinreicherInnen für ihre tollen Ideen. Wir freuen uns schon jetzt auf die Umsetzung!

 

 
 
 

 

 

 

Musicalworkshop
 

für Bühnenflöhe, VS Kinder, Fortgeschrittene und Jugend
 
 

in der NMS Krummnussbaum
 

26.-27. Sept. 2015
Gesang, Tanz und Schauspiel

 
Bühnenflöhe (5-6 Jahre):
Sa. 14-17 Uhr, So. 13-16 Uhr, € 30,- 

 

 
VS-Kinder (6-7 Jahre):
Sa. 13-17 Uhr, So. 13-16 Uhr, € 35,- 

 

 
Kinder und Jugend: (ab 8 Jahren): Sa. 10-17 Uhr, So. 10-16 Uhr, € 50,- 
Mittagspause 12-13 Uhr, € 4,-/Mahlzeit 

Veranstalter:
Kleinregion Pöchlarn Nibelungengau 
 

 
Abschlussaufführung:
Sonntag, 27. Sept. 2015, um 16.15 Uhr 
 

 
Information und Anmeldung:
0676/933 93 57  |  office@musicalworkshop.at 
Anmeldeformular auf www.musicalworkshop.at
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10 Jahre Feuerzauber Nibelungengau 
Erfolgreiche Tourismusbilanz

Das erste gemeinsame Tourismus-Projekt zwischen ARGE Nibelungengau und Donau Niederösterreich 
Tourismus GmbH hat sich in den vergangenen 10 Jahren zu einem beachtlichen touristischen Erfolg 
gemausert und war der Startschuss zur nachhaltigen touristischen Belebung der Region.

Um die touristische Entwicklung der Region weiter 
voranzutreiben wurde im Jahr 2006 die ARGE Ni-
belungengau bestehend aus 10 Nibelungengauer 
Gemeinden gegründet. Im selben Jahr wurde der 
Feuerzauber im Nibelungengau aus der Taufe ge-
hoben. Alle acht an der Donau liegenden Gemein-
den der ARGE Nibelungengau und die Gemeinde 
Hofamt-Priel kooperieren dabei unter der Pro-
jektleitung der Donau Niederösterreich Tourismus 
GmbH.

vlnr. Hofrat DI Georg Fuchs - Vorsitzender Oskar Kokoschka Dokumentation, Vzbgm. Persenbeug - Gerhard Leeb, Vzbgm Ybbs - Herbert Schei-
chelbauer, Michaela Schachner - Eigentümerin Hotel Schachner, Peter Sigmund, MBA - Prokurist Donau Niederösterreich Tourismus GmbH., 
Anita Hohenberg - Vorsitzende ARGE Nibelungengau, Bgm Maria Taferl - Heinrich Strondl, Vzbgm Krummnußbaum - Andrea Eichinger, Bgm 
Klein Pöchlarn - Ing. Johannes Weiß, Daniela Pflügl, MA MA - Projektbetreuerin Nibelungengau der Donau Niederösterreich Tourismus GmbH, 
Mag. Bernhard Schröder  - Geschäftsführer Donau Niederösterreich Tourismus GmbH.  Copyright Donau Niederösterreich/Martina Sieben-
handl

Top -Jugendticket für Schüler und Lehrlinge

Mit dem Top-Jugendticket um € 60,- können alle 
Öffis in Wien, NÖ und BGLD beliebig oft genutzt 
werden – während des Unterrichtsjahres und auch 
in den Ferien. Das Jugendticket um € 19,60 gilt für 
Fahrten mit den Öffis zwischen Hauptwohnsitz und 
Schule bzw. Lehrstelle. 

Hier kann man die Tickets kaufen:
•	 in Postfilialen und bei teilnehmenden Post 

Partnern in NÖ und BGLD
•	 bei Vorverkaufsstellen und Ticket-Automaten 

der Wiener Linien
•	 im VOR-ServiceCenter am Westbahnhof in 

Wien 
•	 Im Online-Ticketshop auf www.vor.at/top 
Tickets die online gekauft wurden, sind gegen Ver-
lust gesichert und können beliebig oft neu ausge-
druckt oder auf das Handy geladen werden.

Wer bereits ein Jugendticket 2014/15 besitzt, kann 
noch bis 24. August gegen Aufzahlung von € 40,40 
auf das Top-Jugendticket umsteigen. 

Alle Infos gibt es auf www.vor.at/top.

Shoppen

Snow & Fun

Festivals

Wassersport

Outdoor

€ 60  

365 Tage

Top-Jugendticket

Biken

  für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24             gültig auf Öffis in Wien, NÖ und BGLD

  erhältlich in Postfilialen, bei teilnehmenden Post Partnern                             und auf vor.at/top

      www.vor.at                0810 22 23 24www.vor.at                0810 22 23 24      

  erhältlich in Postfilialen, bei teilnehmenden Post Partnern                             und auf 

  für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24             gültig auf Öffis in Wien, NÖ und   für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24             gültig auf Öffis in Wien, NÖ und   für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24             gültig auf Öffis in Wien, NÖ und   für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24             gültig auf Öffis in Wien, NÖ und 

  erhältlich in Postfilialen, bei teilnehmenden Post Partnern                             und auf   erhältlich in Postfilialen, bei teilnehmenden Post Partnern                             und auf 

 Besser unterwegs

Inserat Jugendticket 190x131 PROD.indd   1 21.05.15   16:30
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Volksschule

Besuch des Landestheaters St. Pölten
Am 13. Mai besuchten die Kinder der Volksschu-
le mit ihren Lehrerinnen die Vorstellung "Robin 
Hood" im Landestheater St. Pölten. Dieses Musical 
über Gerechtigkeit, Zivilcourage und Liebe bot von 
der ersten bis zur letzten Minute Spannung und 
Abwechslung. Die Schauspieler tanzten, spielten 
Gitarre und sangen sich in die Herzen der kleinen 
und großen Zuschauer.

Die Kinder klatschten, sangen mit und hatten auch 
an dem schönen Bühnenbild sehr viel Freude.
Sie sehen mit Begeisterung dem nächsten Thea-
terbesuch entgegen.

Kooperation Volksschule - Kindergarten
Die Zusammenarbeit zwischen Kindergarten-Pädagoginnen und Volksschullehrerinnen soll den Kin-
dern, die im Herbst in die Volksschule eintreten, einen angenehmen Übergang in das Schulsystem 
ermöglichen. Schon während der Kindergartenzeit lernen die Kinder unser Schulgebäude kennen und 
knüpfen Kontakte zu den Lehrerinnen.

In diesem Schuljahr (2014/15) wurden diesbezüglich verschiedene Projekte durchgeführt:

•	 Zwei Mal im Schuljahr wurden Bewegungsbaustellen im Turnsaal der Schule aufgebaut, dort konn-
ten die Kindergartenkinder mit den Kindern der 1. Klasse turnen.

•	 Vorlesen von Kindern der Grundstufe 1 in der Schule.
•	 Elterninformationsabend durch die Lehrerinnen Ursula Karner, Erika Schiefer und Christine Ellin-

ger mit dem Thema "Was braucht mein Kind für einen erfolgreichen Schulstart?"
•	 Besuch der 4. Klasse im Kindergarten mit Vorlesen von Geschichten.
•	 Zum Kindergarten-Abschlussfest wurde die 3.Klasse eingeladen. Gemeinsam wurden ein Tanz und 

ein Bewegungslied vorgeführt.
•	 In der letzten Schulwoche wird ein gemeinsames Picknick der Kinder des Kindergartens und der 1. 

+ 2.Klasse VS im Wald stattfinden.
Die Zusammenarbeit mit dem Kindergarten ist uns sehr wichtig, denn die regelmäßigen Kontakte hel-
fen den kommenden Schulanfängern, sich mit der Schule vertraut zu machen und Unsicherheiten zu 
nehmen.
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Bauernhofbesuch der VS Krummnußbaum

Gleich zu Beginn sammelten die Kinder gemein-
sam mit der Klassenlehrerin Erika Schiefer, Direk-
torin Ursula Karner und Begleitlehrerin Christine 
Ellinger Gräser und Wiesenblumen, um den Kühen 
Futter mitzubringen. Anschließend teilten sich die 
beiden Klassen auf, um einen Rundgang zu machen. 
Herr Haslauer führte die Kinder zu den Kuhställen 
und erzählte allerlei Wichtiges über die Kühe, ihre 
Haltung,die Fütterung und über die Melkmaschine. 
Gemeinsam richteten die Kinder  leckeres Futter 

für die Kühe her. Die Kostprobe der frisch gemol-
kenen Milch begeisterte sehr. Bei Fr. Haslauer bas-
telten und malten die Kinder eine Kuhmaske und 
durften sich nebenbei die kleinen Kälber ansehen. 

Den krönenden Abschluss bildete eine selbstge-
machte Jause: frisch gebackenes Brot, Aufstriche, 
Butter und Schnittlauch. Mit viel neuem Wissen 
und interessanten Eindrücken endete der Vormit-
tag am Bauernhof.

Am Dienstag 19.05. besuch-
ten die Kinder der 1. und 2. 
Klasse der Volksschule den 
Bauernhof der Fam. Haslauer 
in Henning. 

Gratulation an die staatlich geprüften Radfahrer!

Bürgermeister Bernhard Kerndler und Umweltbeauftragter GR Thomas Waldhans besuchten gemeinsam 
mit der Kleinregionsmanagerin die Krummnußbaumer JungradlerInnen und überreichten zum bestan-
denen Radführerschein "Radler-T-Shirts" und Reflektionsstreifen fürs Rad.

Diese Aktion wird in der Kleinregion im Zuge der 
Aktion RADLAND durchgeführt. Es ist wichtig, 
dass Kinder regelmäßig in die Pedale treten. Rad-
fahren schult die motorischen Fähigkeiten, ver-
bessert die Koordination, hält fit und macht Spaß. 
Außerdem werden die Kinder zu Vorbildern für 
umweltfreundliche Mobilität in ihrer Gemeinde.

Die staatlich geprüften Radler: Lukas Fasching (nicht am Foto), Dominik Howanietz, Jonas Kerndler, Jan 
Krämer, Matthias Pachschwöll, Raphael Sigl, Johannes Zapotocky, Laura Dick, Andreea-Sorina Dincules-
cu, Clara Fraiss, Alina Gleiss, Daniela Grossberger, Hannah Haider, Sarah Höllmüller (nicht am Foto), Lena 
Kerndler, Anna Schönbichler, Lisa Steiner mit VOL Regina Steiner, Bgm. Bernhard Kerndler und GR Tho-
mas Waldhans

VOL Regina Steiner, Volksschule
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Neue Mittelschule

Aktuelles aus der NMS

Gemeinsam mit dem Musikverein Krummnußbaum 
und der Neuen Mittelschule startete Herr Kapell-
meister-Stellvertreter DI Marcel Rauch mit der Ju-
gendreferentin Claudia Schneider das Projekt „Ju-
gendorchester/Schülerchor goes Pfingstkonzert“ 
mit dem Song „I will follow him“ aus Sister act. Aus 
allen vier Schulstufen und aus der 4. Volksschul-
klasse meldeten sich Schülerinnen und Schüler, die 
verlässlich zu den Proben kamen und beim ersten 
Auftritt in der Turnhalle großen Applaus ernteten. 
Video auf www.youtube.com

Die Jungen Nibelungen in der NMS Krummnußbaum
Anlässlich des Tages der Musikschulen besuchte 
das Ensemble „Die jungen Nibelungen“ die NMS 
und die VS Krummnußbaum.

Unter der Leitung des Musikschullehrers Bern-
hard Thain spielten sie ein kleines Programm un-
terhaltsamer Musikstücke. Anschließend stellten 
die Musikschullehrer die wichtigsten Blasinstru-
mente vor und zeigten, wie sie klingen.

Die anwesenden Schülerinnen und Schüler hör-
ten mit großem Interesse zu und einige von ihnen 
werden im nächsten Schuljahr sicher auch ein In-
strument lernen. 

Projekt „Jugendorchester/Schülerchor goes Pfingstkonzert“

Sportwoche 2015:   Podersdorf vom 18. 5. - 22. 5. 2015
 Vom 18 - 22. Mai verbrachten die Schülerinnen 

und Schüler der 1a gemeinsam mit ihren Lehrern 
Manfred Nechwatal und Edith Schadenhofer eine 
lustige Sportwoche in Podersdorf am Neusiedler 
See. Dabei konnten verschiedene Sportarten wie 
Bogenschießen, Surfen, Volleyball oder Stand up 
Paddle kennen gelernt werden. 

Ebenso auf dem Programm stand ein Ausflug nach 
Eisenstadt, wo das Schloss und die Haydn Kirche 
besichtigt wurden. 

Den fröhlichen Ausklang dieser Woche bildete 
am Donnerstag der Besuch der Schüler-Disco.
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Besuch im Außenministerium und im Parlament

Besuch des Konzentrationslagers Mauthausen

Die Schüler der 2a und der 3a besuchten mit den 
Klassenvorständen Ingeborg Stummer und Edith 
Rausch das Außenministerium und das Parlament.

Programm -Außenministerium: 

•	 Kurzes Gespräch mit Außenminister Sebastian 
Kurz

•	 Info und Film über die Aufgaben und Arbeits-
felder in diesem Ministerium mit anschließen-
dem Quiz an I-Pads in Gruppen

•	 Aufgaben des Ministeriums

Danach gab es noch Imbiss und Getränke für die 
Schüler.

Programm - Parlament: 

Die Führung im Parlament erfolgte durch einen 
Kabinetts-Mitarbeiter. Wir erfuhren nicht nur Wis-
senswertes über die Entstehung und – ganz aktuell 
– über die bevorstehende Renovierung des Parla-
ments sondern auch über die Arbeit im Nationalrat 
und Bundesrat.

HD Ilse Hahn, NMS

Nach einem Film über das Lager 
folgte ein 2stündiger Workshop, 
bei dem die Schüler besonders 
zum eigenständigen Denken an-
geregt wurden. 

Dabei wurden auch die Baracken 
und die Gedenkstätte im Keller 
besichtigt. Danach hatten die 
Schülerinnen und Schüler noch 
die Gelegenheit, die "Todesstie-
ge" hinunter in den Steinbruch zu 
gehen.

Am 11.5.2015 besuchten die Schülerinnen und Schüler der 4a das Konzentrationslager Mauthausen. 
Nach der Anreise mit dem Zug konnte auch der mühsame Fußweg zum Lager hautnah miterlebt werden.
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Frühlingsfest des Elternvereins der Volksschule
Am 25.04.2015 fand das erste Frühlingfest des El-
ternvereins der VS Krummnußbaum statt.

Bei wunderschönem Wetter konnten die zahlreich er-
schienenen Gäste frische Burger und kühle Getränke 
sowie Kaffee und Kuchen genießen.

Die Kinder erprobten ihr handwerkliches Geschick 
beim Nistkasten bauen, Töpfern, Blumenstecker bas-
teln, Windlicht gestalten und wurden geschminkt.

Eine Handwerksausstellung mit Töpfereien, Stuten-
milchprodukten, Kerzen, Taschen,  außergewöhnlicher Trachtenmode und  kreative Geschenke bot Gele-
genheit, um für den bevorstehenden Muttertag ein schönes Geschenk zu erwerben.

Krummnußbaumer Ferienspiele 2015
Auch in diesem Jahr bieten die Krummnußbaumer Vereine Ferienspiele für Kinder an. 
Der Ferienspielkalender (inkl. kleinregionale Angebote) wird in den Kindergärten und 
Schulen den Kindern ausgeteilt.
Weitere Ferienspielkalender liegen bei der RAIKA, im Nahversorger Gruber und am Gemeindeamt auf.
Auch auf der Homepage: www.krummnussbaum.at können Sie den Ferienspielkalender downloaden.

Bericht des Elternvereins der Volksschule 
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 Niederösterreichischer Zivilschutzverband        Ihr Zivilschutzbeauftragter 
 

 

Name: Franz Zehetgruber 
 
Tel: 0699/14240315 
 
E-Mail: leozehetgruber@A1.net 

3430 Tulln/Donau  
Langenlebarner Straße 106 
Tel: 02272/61820, Fax: DW 13 
E-Mail: noezsv@noezsv.at 
Web: www.noezsv.at  

Ferien-, Urlaubs- und Reisezeit

Lange Nacht  der Kirchen in der Nikolo-
kirche Holzern!
Mehr als 50 Besucher fanden sich am 29. Mai zur langen Nacht der 
Kirchen in der Nikolauskirche zu Holzern ein um gemeinsam An-
dacht zu halten, zu singen, Interessantes aus der Kirchengeschich-
te zu hören und angeregte Gespräche zu führen. Beinahe 20 davon 
hatten sich auch nicht gescheut, die Wanderung dorthin auf sich zu 
nehmen. Auch nach dem Nachtgebet, mit dem um 24 Uhr die Ver-
anstaltung offiziell endete, blieben einige noch in der Runde um 
den Feuerkorb vor der Kirche stehen und genossen die angenehme 
Stimmung dieser gelungenen Veranstaltung.

                  		          Gabriele Baumgartner,  Leiterin des KBW Krummnußbaum

Ein Terminaviso für den Herbst:

Kino beim Glockenturm : „Das Fest des Huhnes“
Vortrag: Erfahrungen eines Afrikaners in Österreich
mit anschließender Diskussion mit Pfarrer Dr. Emeka Emeakaroha

Am: Donnerstag, 17.9.2015     
Wann: Beginn 19:30 Uhr
Wo: beim Glockenturm der Pfarre Golling

Grillen - eine heiße Sache

Erholsame Ferien und einen schönen Urlaub wünscht Franz Zehetgruber, Zivilschutzbeauftragter

Damit das Grillen ein Freizeitvergnügen bleibt sollten 
Sie beachten:
•	 Bereits beim Zusammenbau des Grillgerätes muss auf eine 

stabile Verbindung der Füße oder Steher mit der Grillpfanne 
geachtet werden.

•	 Den Griller nur auf eine ebende stabile Standfläche stellen.

•	 Den Grillplatz abseits von leicht brennbaren Materialien 
(Schilfmatten, Holzzäune, trockenes Laub, Reisig etc.) wäh-
len.

•	 Keinesfalls im Wald oder in Waldnähe grillen!

•	 Für das Anzünden verwenden Sie am besten nur Grillanzün-
der aus festen Stoffen, wie Trockenspiritus, Grillpaste, An-
zünderiegel, Zündwürfel. Gut geeignet sind auch spezielle 
Anzündkamine 

•	 Verwenden Sie keine brennbaren Flüssigkeiten wie Spiritus 
oder Benzin! Diese sind zugefährlich!

•	 Zum Nachlegen frische Grillkohle auf die vorhandene Rest-
glut legen und durch Luftzufuhr (z.B. mit Blasebalg) zum 
Glühen bringen. Aufpassen, dass es zu keinem Funkenflug 
kommt!

Er zählt zweifellos zu den Höhepunkten eines Jahres. 
Der Urlaub! Um ihn dann so richg genießen zu können, 
sollte er sorgfälg vorbereitet sein. 

•	 Ihr Urlaubsbeginn sollte daher auf jeden Fall in der 
Apotheke erfolgen, und das nicht nur wenn Sie an den 
Amazonas fahren. Auch anderswo ist es durchaus nütz-
lich, eine Reiseapotheke mitzuführen.

•	 Eine zeitgerecht durchgeführte Impfung bei Fernreisen 
wird als selbstverständliche Schutzmaßnahme voraus-
gesetzt.

•	 Treffen Sie Vorkehrungen für Ihre Wohnung oder Ihr 
Haus während Ihrer Abwesenheit.  

•	 Machen Sie es Dieben nicht zu leicht. Bitten Sie Nach-
barn, den Briefkasten zu entleeren, die Blumen zu 
gießen usw.
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FF Krummnußbaum - Platz 1 beim 7. Hiesbergcup 

Beim Siebenten Hiesbergcup am 04.06.2015 nah-
men 13 Herren- und 3 Damenmannschaften teil. 

Nach harten Begegnungen in den Vorrunden am 

Rasen des HFC Matzleinsdorf trafen die Krumpas-
bama Nussknacka im Finale auf das Wüde-Berg-
volk aus Heiligenblut. Wir hatten schlussendlich 
etwas mehr Kraftreserven und feierten bei un-
serem ersten Besuch in Matzleinsdorf gleich den 
Sieg. Das Wüde-Bergvolk musste somit leider auf 
den Wanderpokal verzichten, den sie nach zwei 
aufeinander folgenden Siegen beinahe für sich 
behalten durften.

Die Damen aus Heiligenblut siegten gegen die Mä-
dels der Landjugend Melk und des HFC Matzleins-
dorf.

1.	 Reihe: Damen aus Heiligenblut
2.	 Reihe: Krumpasbama Nussknacka

Feuerwehrjugend: Bewerb in Matzleinsdorf
Am 06.06.2015 erreichte die Feuerwehrjugend Krummnußbaum/Pöchlarn beim Bewerb in Matzleins-
dorf den 2. Platz. Mit viel Freude nahm die junge Mannschaft den Pokal entgegen. Die Freiwillige Feu-
erwehr Krummnußbaum ist stolz auf ihre jungen Kameraden und wünscht ihnen weiterhin viel Erfolg. 

Wir laden Sie herzlich ein zum 

FEUERWEHRFEST 

von 21. - 23. August 2015

21.8. 1. NUSS-CUP -  Seilziehen

22.8. Fest mit den Donauprinzen

23.8.  Frühschoppen mit der Trachtenkapelle Krummnußbaum

Rene Gruberbauer, Feuerweh Krummnußbaum

GGR Gebhard Faffelberger, FF Krummnußbaum
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Mit einem Jubiläumsfest feierte die Chorszene Niederösterreich am 6. Juni 2015 im wunderschönen 
Ambiente von Grafenegg ihr 10-jähriges Bestehen.

Beim "Singen auf Plätzen" ab 16.30 Uhr konnte man sich bereits von der Qualität niederösterreichischer 
Chöre bzw. Gesangsensembles überzeugen. Zahlreiche Besucher lauschten im Schlosshof und vor der 
Vinothek den Melodien und Liedern.

Der Festakt mit Festkonzert um 19.00 Uhr im Wolkenturm Grafenegg begann mit einem Feststück eines 
Bläserquintetts des Jugendsinfonieorchesters Niederösterreich sowie einem Auftritt des Landesjugend-
chors Niederösterreich.
Danach stimmten rund 500 Sängerinnen und Sänger aus Niederösterreich Carl Orffs "Carmina Burana" 
an. Als Solisten wirkten Heidi Manser, Gernot Heinrich und Thomas Weinhappel mit, begleitet von Edu-
ard und Johannes Kutrowatz am Klavier und Supercussion Vienna am Schlagwerk. 

Dirigent war Gottfried Za-
wichowski.	

Auch der Krummnußbau-
mer Singverein besuch-
te dieses Fest und wirkte 
bei der Aufführung der  
"Carmina Burana" als Publi-
kumschor mit.
                        Silvia Heisler, Singverein	 

Singverein beim Jubiläumsfest in Grafenegg

Freiwillige Feuerwehr Krummnußbaum 
 

Anmeldung bis 17. August 2015: Tel.: 0676/ 861 100 39, Mario Achtsnit oder krummnussbaum@feuerwehr.gv.at 

 

EINLADUNG ZUM 1. NUSS-CUP (SEILZIEHEN) 
 

am Freitag, 21. August 2015, 19.00 Uhr beim FF-Haus 
 

TURNIERMODUS UND -REGELN: 
 

      Es ziehen jeweils Gruppen von 5 bis höchstens 7 Mann bzw. Frauen 
      Getrennte Damen- u. Herrenwertung 

 

MODUS FÜR DAMEN- UND HERREN: 
 

      Die Teilnehmer werden mittels Los in 2 bis 4 Gruppen aufgeteilt. (hängt von der Anzahl der 
teilnehmenden Gruppen ab) 

      Die Teilnehmer ziehen sich mit dem System „Jeder gegen Jeden“ in den einzelnen Gruppen die 
Platzierungen aus.  
Danach finden die weiteren Platzkämpfe bis zum Finale statt (Viertel und Semifinale)! 

      Es werden alle Platzierungen ausgezogen. 
      Mindestalter: vollendetes 15. Lebensjahr / Höchstalter: vollendetes 65. Lebensjahr 
      Schuhwerk: Sport- oder Turnschuhe, festes Schuhwerk 
      Keine Zugehörigkeit zu einem Verein oder Feuerwehr ist erforderlich 

 

Preise: Pokale und Konsumationsgutscheine für die Bestplatzierten in den einzelnen Wertungen! 

Die Mitglieder der FF Krummnußbaum würden sich freuen, Sie/Dich bei unserer Veranstaltung begrüßen zu dürfen! 
 

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr und Verantwortung! 
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Musikverein

Pfingstkonzert - Nussbrass und Chor der NMS

Am 23. Mai 2015 fand das traditionelle Pfingstkon-
zert im Turnsaal der Neuen Mittelschule statt.

Unter der Leitung des Kapellmeisters Gerald Gru-
ber präsentierten sich 35 Musikanten und Musi-
kantinnen auf der Konzertbühne mit anspruchsvol-
ler Blasmusik auf hohem Niveau.

Erstmals trat auch der neue Vize-Kapellmeister 
Marcel Rauch in Aktion und lies uns Musiker nach 
„seiner Pfeife“ spielen. In hingegen gewohnter 
und bewährter Weise führte Maria Allinger wieder 
durchs Programm.

Als besonderes Highlight wurde heuer ein Jugend-
blasorchester mit dem klingenden Namen „NUSS-
BRASS“ gegründet, welches zusammen mit dem 
Jugendchor der NMS das Publikum begeisterte. 
Herzlichen Dank an dieser Stelle an Vize-Kapell-
meister Marcel Rauch, Jugendreferentin Claudia 
Schneider, sowie Frau Direktor Ilse Hahn und die 
Pädagoginnen der NMS Krummnußbaum für die 
Unterstützung bei den intensiven Vorbereitungen 
dazu.

Der Musikverein hat mit Markus Mayr auch einen 
neuen Obmann gefunden, der sich bei diesem 
Konzert erstmals präsentierte. Gemeinsam mit 
Bezirksobmann Engelbert Jonas ehrte er die Jung-

musikerinnen Anna Schönbichler und Linda Gruber 
und überreichte die Ehrenzeichen des Blasmusik-
verbandes an Sandra Huber und Rudolf Wazlawek.

Ein herzliches Dankeschön auch an alle Helfer und 
Unterstützer, ohne die das Konzert in dieser Art 
und Weise nicht durchgeführt werden hätte kön-
nen. Stellvertretend ein ganz besonderer Dank an 
Herrn Pitterle (Verein Volkshaus) für die zur Verfü-
gung Stellung der Sessel. Auch der neu angeschaff-
te Teppich machte sich bezahlt und verwandelte 
den Turnsaal in einen Multifunktionalen Konzert-
saal.

Bevor sich die Trachtenkapelle traditionell mit 
dem Radetzkymarsch verabschiedete, sprach auch 
der Bürgermeister der Musikkapelle ein großes 
Lob aus und würdigte besonders auch die Jugend-
arbeit in der Trachtenkapelle!
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Tag der Blasmusik

Als Musikverein bedanken wir uns recht herzlich 
für die gute Verpflegung und die großzügigen 
Spenden, welche im Rahmen des „Tages der Blas-
musik“ (rund um den 1. Mai und Fronleichnam) und 
des Pfingstkonzerts entgegengenommen werden 
konnten. Der dabei gesammelte Spendenbeitrag 
stellt eine unersetzliche Stütze dar und wird für 
die Reparatur und Neuanschaffung von Instrumen-
ten, Trachten und Noten, sowie für die Ausbildung 
der JungmusikerInnen verwendet. Vielen Dank für 
Ihre Spende und Unterstützung!
						    

	

Ein Bericht vom Musikverein Krummnußbaum
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TC Wurz Krummnußbaum 

Der Frühjahrsdurchgang ist beendet. Alle drei Teams des TC Wurz Krumm- nuß-
baum „übersommern“ in der Tabellenmitte. Mit jeweils drei Siegen und zwei Niederlagen weisen der 
TC Wurz 1 (Kreisliga B) und der TC Wurz 3 (Kreisliga F) eine positive Bilanz auf. Der TC Wurz 2 (Kreisliga 
D) konnte nach vier Niederlagen in Serie einen ersten Sieg einfahren und sich damit vorerst aus der 
Abstiegs-Gefahrenzone bringen. 

Turniere in den Nachbarländern

Als Jahrgangsjüngerer versucht der 15-jährige Christof Zeiler internati-
onal bei den U16 anzudocken. Zwei Nullnummern in Tschechien und in 
der Slowakei (jeweils in der Qualifikation ausgeschieden) folgten erste 
Erfolge im slowenischen Marburg – drei Qualifikationsrunden und eine 
Runde Hauptbewerb gewonnen – und im ungarischen Szazhalombatta, 
wo er als bester Österreicher bis ins Viertelfinale vorstieß.

www.tc-krummnussbaum.at 
www.facebook.com/tckrummnussbaum

Ein Teil des neuformierten TC Wurz 3: Karl Hell, Markus Röster, Manuel Köck, Daniel Schmoll, David 
Rosenthaler, Roland Greisinger (von links nach rechts)

Tennis-Mannschaftsmeisterschaft

Bericht des Tennisvereins
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Sommerzeit ist  

           Photovoltaik-Zeit!

Mit unserer langjährigen Erfahrung übernehmen wir 
für Sie gerne die Planung, Montage und Installation der 
Photovoltaik-Anlage (im Setpreis nicht enthalten). Aktion gültig bis 31. Juli 2015.

Werden Sie unabhängig und 

erzeugen Sie Ihren eigenen Strom:

vollständiges 

5kWp Photovoltaikset*

Jetzt zum Aktionspreis: € 5.999,–

(Förderpauschale bereits abgezogen)

* Das Set beinhaltet: 

- 20 PV-Module ASTRONERGY 250 Wp poly

- 1 FRONIUS Wechselrichter

- Montagematerial für den Dachaufbau

  (Dachhaken, Modultragprofi le, Befestigungsmaterial)

Weil uns 
unsere 

Umwelt UND 

unsere Kunden 

am Herzen 

liegen.

www.elektroschuster.at 

3380 Pöchlarn    
Tel 02757 2682

Sommer-             
Aktion!
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Aktuelle Schiffsverbindung      
Krummnußbaum – Marbach  

Rad und Personenverkehr 
 

Wir verbinden mit der „MS Marbach“ seit weit über 
einem Jahrzehnt für Sie das nördliche und südliche 
Donauufer.                    Kpt Wilhelm      +43 664 2416274 
 

Für die Überfuhr von kleineren Gruppen haben wir seit 
Jahren als Unterstützung die Schiffsführerschule Hell 
mit einem weiteren 
Charterboot  abrufbereit.   
Max 12 Pers. / Radtransport 
 

Kinder bis 6 Jahre haben bei 
Karl freie Fahrt. 

http://www.motorbootfuehrerschein.at/  Karl Hell      0664/1353555       Nachwuchs Kpt Magnus 

Info: Fahrt mit dem Kristallschiff   19. Dez  Abendfahrt mit Tanz / 20. Dez Tagesfahrt mit Buffet 
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Wir freuen uns auf Sie! 
NÖ Hilfswerk, Familien- und Beratungszentrum Melk
Tel. 0676/87 87 43 503
zentrum.melk@noe.hilfswerk.at

Ergreifen Sie einen Beruf mit Sinn & Zukunft! 
Tagesmütter/-väter betreuen mit Freude und Engagement 
Klein- und Schulkinder im eigenen Zuhause oder im Haushalt 
der Eltern. Werden Sie Tagesmutter/-vater in der Gemeinde 
Krummnußbaum! 
Unser Angebot:

 � Kostenlose pädagogische Berufsausbildung
 � Selbstständige Tätigkeit mit freier Zeiteinteilung
 � Versicherungsleistungen
 � Fachlicher Austausch, Vernetzung 
 � 750 Euro Investitionsförderung vom Land NÖ

Jetzt zur kostenlosen Ausbildung anmelden!

Beruf(ung) Tagesmutter/-vater

Willst du 
meine 
Tagesmutti 
sein?

06.09. ab 10:30 

AMAMAM   GELÄNDE 
GELÄNDE 
GELÄNDE DESDESDES   ASB PÖCHLARN

ASB PÖCHLARN
ASB PÖCHLARN---NEUDANEUDANEUDA 

11:00-15:00 Kinderschminken und Basteln 
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TEILBETRIEB

A-3380 Pöchlarn  |  Eisenstraße 9

Tel./Fax +43 2757-21 366

E-Mail: info@photovoltaik-systeme.at

www.photovoltaik-systeme.at

Beratung

Planung

Montage

Förderung

A-3380 Pöchlarn, Eisenstraße 9
Tel./Fax: 02757/25 67
E-Mail: glasereiwinter@aon.at                www.glasereiwinter.at

A-3390 Melk, J. Prandtauer Str. 1
Tel./Fax: 02752/52 009
E-Mail: glasereiwinter-melk@aon.at

Neuverglasung • Reparaturverglasung • Bilderrahmen nach Maß
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Bauen. Wohnen. Leben.
Bü or |: 3380 Pöchlarn, Rüdigerstraße 6 T 02757/2249 www.fraiss-bau.at
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Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Mag. (FH) Bernhard Kerndler, eigene Vervielfältigung

Der Musikverein Krummnussbaum präsentiert den 

Musikschul- 
 

 
 
 
 

    Musikschüler 
 

 

 

 

 

 

 

 

am Donnerstag, 2. Juli 2015 
ab 16:45 Uhr im Musikheim 

Krummnussbaum 

Schülerblöcke Beginn: 16:45 | 17:30 | 18:15 Uhr 

Musik. Leitung: Barbara Baumgartner / Bernhard Thain 
 

Statt eines durchgängigen Konzerts werden die Musikschüler ihr 
erreichtes Können in 3 einzelnen Blöcken präsentieren. Zwischen 
den Blöcken sind kurze Pausen eingeplant. Sitzgelegenheiten, 
Getränke und ein kleiner Imbiss sind draußen vorbereitet. 
 

Ensembles 


